
News & Numbers

Die elf von der SGF unterstützten Schweizer:

Ladies European Tour
Nora Angehrn 17. März 1980 Zollikon 
Florence Lüscher 6. November 1981 Spiegel bei Bern
Frédérique Seeholzer 23. Dezember 1981 Villars-sur-Ollon

Asian Tour
Martin Rominger 2. Mai 1979 Pontresina

Challenge Tour
André Bossert 14. November 1963 Zollikerberg
Raphaël de Sousa 14. Mai 1983 Cologny
Julien Clément 28. Mai  1981 Carouge

Alps Tour
Alexandre Chopard 29. Oktober 1976 Neuchâtel
Nicolas Sulzer 7. April 1977 Genf
Robert Wiederkehr 14. April 1969 Zürich
Ronnie Zimmermann 1. Dezember 1980 Wattenwil

«SwissGolf» und Credit Suisse bauen ihre Unterstützung aus

Elf Professionals starten 2006 unter dem Label «SwissGolf» auf der
Ladies European Tour, der PGA European Tour, der Asian Tour,
Challenge Tour und Alps Tour.

Die Swiss Golf Foundation (SGF) und ihr Hauptsponsor Credit Suisse set-
zen alles daran, damit 2006 zu einem erfolgreichen Golfjahr wird. Sie unter-
stützen zielgerichtet elf Professionals in ihren Bestrebungen, sich im immer
härter werdenen Konkurrenzkamf auf der internationalen Golfbühne durch-
zusetzen. Mit Nora Angehrn, Florence Lüscher und Frédérique Seeholzer
startet erstmals überhaupt ein Schweizer Trio auf der Ladies European Tour.
Martin Rominger bestreitet eine volle Saison auf der Asian Tour. André
Bossert, Julien Clément und Raphaël de Sousa nehmen auf der Challenge
Tour einen neuen Anlauf Richtung European Tour. Alexandre Chopard,
Nicolas Sulzer, Robert Wiederkehr sowie Ronnie Zimmermann sind Fix-
starter auf der Alps Tour.

Seeholzer, Rominger und Sulzer wechselten im November 2005 zu den
Professionals und sind wie Lüscher und Wiederkehr neu im Team. 

Credit Suisse Challenge und der Support von Graham Kaye

Dank der langjährigen Partnerschaft mit der Credit Suisse ist es der SGF
möglich, den Profis einen Beitrag an die beträchtlichen Turnierauslagen bei-
zusteuern. Die elf Mitglieder von «SwissGolf» partizipieren am Ende des
Jahres auch exklusiv am Credit Suisse Bonuspool über total 65'000 Franken.

Die finanzielle Unterstützung ist ein Teil des Programms. Genau so wichtig
für der Förderung der besten Spieler sind der Austausch von so genannten
Wild Cards auf der Challenge Tour und der Support von Graham Kaye so-
wohl in der Vorbereitung als auch während der Saison.

Die Austragung der Credit Suisse Challenge vom 21. bis 25. Juni im Golf-
club Wylihof gibt den Spielern der Alps Tour die lange angestrebten Start-
gelegenheiten auf der Challenge Tour und somit die Chance, auf dem
zweithöchsten europäischen Level wichtige Erfahrungen zu sammeln. Gra-
ham Kaye, Nationalcoach der Amateure, steht den Professionals für die Sai-
sonplanung und technische Ratschläge zur Verfügung und wird sie auch ge-
legentlich an Turniere begleiten.

Rominger schon im Einsatz

Während Martin Rominger bei seinem Debüt auf der Asian Tour in Karat-
schi wegen eines Schlags zu viel den Cut verpasst hat, greifen die anderen
Schweizerinnen und Schweizer ab Februar ins Geschehen ein. Nora An-
gehrn, Florence Lüscher und Frédérique Seeholzer wärmen sich ab Mitte
Februar bei vier Turnieren der südafrikanischen Women’s Golf Tour für die
Ladies European Tour (Europastart am 27. April) auf. Die Challenge Tour
nimmt ihr Programm Anfang Februar mit zwei Turnieren in Südamerika
wieder auf, ehe sie Mitte Februar mit dem Estoril Open in Portugal Halt
macht. Die Alps Tour beginnt ihre Saison mit drei Turnieren im März in
Marokko.
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What’s up next?
European Tour 

The Commercialbank Qatar Masters 26-29 January

Ladies European Tour  

ANZ Ladies Masters, Gold Coast 2-5 February

Challenge Tour 

Guatemala Open, Guatemaly City 2-9 February

Costa Rica Open, San Jose 9-12 February

Alps Tour

Open de Mohammedia, Mohammedia 16-19 March

Swiss PGA

Pro-Am Team Championship, Wylihof 23 April

Swiss PGA Team Championship 24/25 April

ASG

Championnat du Tessin, Ascona 28-30 April

Martin Rominger
startet auf der
Asian Tour. 


